
VON MANUELA PRILL

Hilfe für Nager in Not: Melissa Pank-
ratz betreibt in Cadolzburg eine priva-
te Auffangstation für Mongolische
Rennmäuse. „Notfellchen“ aus Nürn-
berg und dem Nürnberger Land finden
bei ihr Unterschlupf — bis ein neues
Zuhause für sie gefunden ist.

„Es sind doch nur Mäuse“ – diesen
Satz hört Melissa Pankratz öfter,
wenn jemand von ihrem ehrenamtli-
chen Engagement hört. Nicht jeder
kann verstehen, dass sie einen Groß-
teil ihrer Freizeit für kleine Nager op-
fert. Doch für die 24-Jährige spielt die
Größe eines Tieres überhaupt keine
Rolle, um es schützenswert zu finden.
„Jedes Tier hat ein glückliches und
gerechtes Leben verdient“, ist Melissa
Pankratz’ feste Überzeugung.

Ihr Großvater hat ihr in seinem
Haus in Cadolzburg einen Raum für
die Auffangstation zur Verfügung ge-
stellt. Er hilft auch bei der Betreuung.
„Ohne ihn könnte ich das gar nicht
machen“, ist der Enkelin, die hauptbe-
ruflich in Nürnberg als Goldschmie-
din arbeitet, wichtig zu betonen. Mehr
als 40 Rennmäuse haben hier in die-
sem Jahr bereits Unterschlupf gefun-
den. Im Vorjahr konnte Pankratz
rund 60 Nager in ein neues Zuhause
vermitteln.

Die Gründe, warum die Tiere bei
ihr abgegeben werden oder in Not
geraten, sind vielfältig: Allergien,
Platz- oder Zeitmangel. Oftmals wis-
sen die Besitzer einfach zu wenig über
die artgerechte Haltung der Nager.
„Es wird auch in Zoohandlungen viel

Falsches erzählt“, sagt Pankratz. Mon-
golische Rennmäuse sind soziale Tiere
und sollten daheim nur in gleichge-
schlechtlichen Zweierpaaren gehalten
werden. Ansonsten besteht die Ge-
fahr, dass Revierkämpfe entstehen,
die Tiere sich gegenseitig angreifen,
verstoßen und sogar töten. Den richti-
gen Partner zu finden und zwei Mäuse
zu vergesellschaften, bedarf einiges
an Erfahrung und Geduld, die nicht
jeder bereit ist aufzubringen. Melissa
Pankratz hat auch schon Mäuse aus

verwahrlosten Haushalten zu sich ge-
holt. „Man bekommt mit der Zeit ein
Gefühl dafür, wenn irgendwo etwas
nicht stimmt“, sagt sie.

Die Cadolzburgerin päppelt die
„Notfellchen“ auf und versucht, via
Internet und Mundpropaganda ein
neues Zuhause für sie zu finden. Was
spricht für die Mongolischen Nager?
„Sie sind sehr intelligent, man kann
gut mit ihnen arbeiten. Außerdem
sind sie im Gegensatz zu Hamstern
tag- und nachtaktiv – man hat also zu
jeder Uhrzeit was von ihnen“, so die
Hobby-Expertin. Nur wenn sie sich
absolut sicher ist, dass die Mäuse in
gute Hände kommen, gibt sie die Tiere
gegen Schutzgebühr wieder ab.

Auf ihrer Homepage www.renner-
in-not-nuernberg.jimdo.com hat die
24-Jährige zudem jede Menge Infor-
mationen und Tipps zur artgerechten
Haltung zusammengestellt. Interes-
sierte können ihr in einem regelmäßi-

gen Live-Chat direkt Fragen stellen.
Wer sich Mongolische Rennmäuse
anschaffen will, sollte sich vorher
nicht nur gut über deren Lebensweise
informieren, sondern auch über ihre
Herkunft, rät Melissa Pankratz.

Leider bräuchten Händler bei vie-
len Kleintieren keinen Zuchtnach-
weis. „Oft sind das Qualzuchten, bei
denen Tiere ohne Rücksicht auf Gene-
tik und Gesundheit vermehrt wer-
den.“ Wenn es ihre Zeit zulässt, ver-
sucht sie deshalb, auch in Zoohandlun-
gen zu gehen und Aufklärungsarbeit
zu leisten. Unterstützen kann man die
private Auffangstation durch Futter-
patenschaften. Melissa Pankratz freut
sich auch über Papprollen von Toilet-
ten- oder Küchenpapier. „Davon brau-
chen wir jede Menge.“

Dreharbeiten des ZDF im Jahr 1967
verhalfen der jüdischen Gemeinde da-
zu zu zeigen, dass sie trotz der Zeit der
Verfolgung ihre Wurzeln zur Heimat
nicht aufgab. Die Mitglieder bauten

22 Jahre danach das religiöse und ge-
sellschaftliche Leben der Gemeinde
wieder auf. Denn laut Arno Hambur-
ger, Ehrenvorsitzender der Gemein-
schaft, würde es zwar nach allem, was

geschehen war, nicht mehr so werden
wie zuvor, aber sie blieben ein bedeu-
tender Bestandteil Nürnbergs.  anz

Den vollständigen Artikel dieses Kalen-
derblattes lesen Sie im Internet unter
www.nordbayern.de

Kümmert sich um „Notfellchen“: Die 24-jährige Melissa Pankratz (re.) hat im Vor-
jahr rund 60 Rennmäuse in ein neues Zuhause vermittelt.  Foto: Janine Bisceglia
 (Janine Hereth Photography)/ rechts: Alexander Stumpf (Alexography)

BRK-Flohmarkt für Baby- und
Kindersachen, am heutigen Samstag
von 9 bis 12 Uhr im Großen Rotkreuz-
saal, Nunnenbeckstraße 47. Angebo-
ten werden Kleidung, Spielzeug, Kin-
derwagen, Bücher und mehr.

Vortrag der Altstadtfreunde zum
Thema: „Der Ludwig-Donau-Main-
Kanal — Die wechselhafte Geschich-
te einer Schifffahrtsstraße“, am kom-

menden Dienstag, 28. November, um
19.30 Uhr im Fabersaal im Bildungs-
campus, Gewerbemuseumsplatz 2.

Schmerz-Treff für Menschen mit
chronischen Schmerzen, am Diens-
tag, 28. November, von 14 bis 16 Uhr

im Regionalzentrum Kiss, Am Plär-
rer 15.

Expertengespräch des Nürnberger
Evangelischen Forums für den Frie-
den und Amnesty International zur
Menschenrechtslage in der Türkei,
am Dienstag, 28. November, um
18.30 Uhr im Gemeindezentrum
Lichtenhof, Allersberger Straße 116
(Eingang über Annastraße).

Wer hilft?
F Krankenhaus Martha-Maria, Not-
fallversorgung für internistische, chir-
urgische, urologische und orthopädi-
sche Fälle, Telefon (0911) 9591127,
Stadenstraße 58, Erlenstegen.
F Ärztlicher und kinderärztlicher
Bereitschaftsdienst der KVB, ärztli-
che Versorgung durch Hausärzte,
Chirurgen, Orthopäden, Frauen-, Kin-
der- und Jugendärzte in der Bereit-
schaftsdienstpraxis, 8 bis 23 Uhr,
Bahnhofstraße 11a; darüber hinaus
telefonische Vermittlung von dienst-
habenden Ärzten rund um die Uhr,
Telefon 116117, Bahnhofstraße 11a,
Gleißbühl.
F Privatärztlicher Akut-Dienst, rund
um die Uhr, Telefon (01805) 304505,
Gleißbühl.
F Kliniken Dr. Erler, chirurgische
und orthopädische Notfallversor-
gung, Telefon (0911) 27280, Kontu-
mazgarten, Kleinweidenmühle.
F Feuerwehr und Rettungsdienst,
Telefon 112.
F Theresien-Krankenhaus, Bereit-
schaftsdienst für unfallchirurgische,
chirurgische und internistische Notfäl-
le, 24 Stunden, Telefon (0911) 56990,
Mommsenstraße 24, Nordostbahnhof.
F Klinikum Nord, Bereitschafts-
dienstpraxis, Haus 20, Notaufnahme,
10 bis 22 Uhr, Telefon (0911) 3980,
Prof.-Ernst-Nathan-Straße 1, St. Jo-
hannis.

Apotheken-Notdienst

Samstag, 25. November
F Franken-Apotheke, Telefon (0911)
830761, Fischbacher Hauptstraße
126, Fischbach.
F Mohren-Apotheke zu St.-Lorenz,
Telefon (0911) 206330, Königstraße
32, Lorenz.
F Niederbronner-Apotheke, Telefon
(0911) 5692450, Mommsenstraße 22,
Nordostbahnhof.
F Virchow-Apotheke, Telefon (0911)
644782, Weißenburger Straße 201,
Röthenbach b. Schweinau.
F St.-Johannis-Apotheke, Telefon
(0911) 330056, Burgschmietstraße 54,
St. Johannis.

Sonntag, 26. November
F Kreuz-Apotheke, Telefon (0911)
263529, Fürther Straße 62, Gosten-
hof.
F Apotheke Laufamholz, Telefon
(0911) 502203, Moritzbergstraße 43,
Laufamholz.
F Kranich-Apotheke, Telefon (0911)
636697, Heilbronner Platz 8, Reichels-
dorf.
F Altstadt-Apotheke, Telefon (0911)
230830, Albrecht-Dürer-Platz 11,
Sebald.
F Medicon-Apotheke Wölckernstra-
ße, Telefon (0911) 37651900, Wöl-
ckernstraße 5, Steinbühl.
F St.-Georgs-Apotheke, Telefon
(09129) 4266, Querstraße 8.

Zahnärzte (Sa. & So.)
F ZÄ Annemarie Cristea, 10 bis 12
Uhr, 18 bis 19 Uhr, Telefon (0911)
6427760, Eibacher Hauptstraße 18,
Eibach.
F ZA Rauf Ibisi, 10 bis 12 Uhr, 18 bis
19 Uhr, Telefon (0911) 355134,
Bucher Straße 45, St. Johannis.
F Dr. Johannes Greger, 10 bis 12 Uhr,
18 bis 19 Uhr, Telefon (0911) 407050,
Zerzabelshofer Hauptstraße 22, Zer-
zabelshof.

Weitere Notdienste
F Bundesweite Tierschutz-Notruf-
Telefonnummer, Telefon (0700)
58585810.
F Frauenhaus, Telefon (0911)
333915.
F Handwerker-Notdienst Elektroin-
nung Nürnberg-Fürth, Telefon (0911)
27478888.
F Sanitär- und Heizungsinstallations-
Notdienst, Telefon (01805)
90425112.
F Telefonseelsorge, kostenlos, die
Nummer des Anrufers wird nicht
angezeigt, (0800) 1110111, (0800)
1110222.
F Ambulanter Krisendienst Mittel-
franken, Hilfe für Menschen in seeli-
schen Notlagen, telefonische Bera-
tung, persönliche Gespräche in der
Dienststelle, Gespräche zur Weiterbe-
treuung, Weitervermittlung an speziel-
le Einrichtungen, 10 bis 0 Uhr, Tele-
fon (0911) 4248550, Hessestraße 10,
Gostenhof.
F N-Ergie-Center, N-Ergie Störungs-
nummern, Erdgas/Wasser (0800)
234-3600; Strom (0800) 234-2500;
Fernwärme (0800) 234-4500, Südli-
che Fürther Straße 14, Gostenhof.
F Notruf für Kinder, Jugendliche,
Eltern und Fachkräfte, Koordinieren-
de Kinderschutzstelle, (24 Stunden),
Kinder- und Jugendhilfezentrum,
Telefon (0911) 2313333, Reutersbrun-
nenstraße 34, Gostenhof.
F Weißer Ring, Hilfe für Kriminali-
tätsopfer, Opfernotruf und Info-Num-
mer rund um die Uhr 116006, Pfan-
nenschmiedsgasse 24, Lorenz.

Samstag, 25. November

Vereine
F Seniorenbegegnungsstätte Garten-
stadt e.V.: 11–17 Uhr kleiner Weih-
nachtsmarkt bei der Norma, Garten-
stadt.
F Deutsch-Norwegische Freund-
schaftsgesellschaft: 18.30 Uhr Süd-
schweden, Lichtbildvortrag, Süd-
punkt, Pillenreuther Straße 147, Hum-
melstein.

Wertstoffhöfe
F 9.30 bis 15 Uhr, Wertstoffhof Box-
dorf, Würzburger Straße 17, Boxdorf.
F 9.30 bis 15 Uhr, Wertstoffhof Fisch-
bach, Dickensstraße 3, mit Schadstoff-
mobil, Fischbach.
F 9.30 bis 15 Uhr, Wertstoffhof Katz-
wang, Strawinskystr. 39, Katzwang.
F 9.30 bis 15 Uhr, Wertstoffhof Nord,
Haeberleinstraße 7, Schafhof.
F 9.30 bis 15 Uhr, Wertstoffhof Pfer-
demarkt, Am Pferdemarkt 23, St.
Leonhard.
F 9.30 bis 15 Uhr, Wertstoffhof Ost,
Kallmünzer Straße 12, Zerzabelshof.

Gartenabfälle

F 7 bis 19 Uhr, Schnorrstraße/Ecke
Ebermayerstraße.
F 7 bis 19 Uhr, Liegnitzer Straße/Ein-
mündung Franz-Reichel-Ring.
F 7 bis 19 Uhr, Rehlingerstraße/Ecke
Schalkhaußerstraße.
F 7 bis 19 Uhr, Spitzwegstraße/Park-
platz Alter Kanal.
F 7 bis 19 Uhr, Andernacher Str. 18 c.
F Betreute Gartenabfallsammelstel-
le, 10.30 bis 14 Uhr, 14.30 bis 18 Uhr,
Willstätterstraße (südlich des Wende-
hammers).
F Betreute Gartenabfallsammelstel-
le, 10.30 bis 14 Uhr, 14.30 bis 18.30
Uhr, Otto-Kraus-Straße 10,

Märkte und Messen
F Martinimarkt, Bürgerverein Box-
dorf e.V., Kirche Zum guten Hirten,
Kronacher Straße 1, Boxdorf.
F Nachteulen-Flohmarkt, Fashion,
Trödel, Lifestyle im ganzen Haus, mit
Aftershowparty, 18 Uhr, CA-Events,
Z-Bau Kulturzentrum, Frankenstraße
200, Hasenbuck.
F Internationale Mineralien-, Fossili-
en-, Schmuck- und Edelsteinbörse,
10.30 bis 18 Uhr, Mineralienbörsen
Ria Mayer, Kleiner Saal, Meistersin-
gerhalle, Münchener Straße 21, Gleiß-
hammer.
F Weihnachtsmarkt, 12 bis 23 Uhr,
Schanzenbräu Schankwirtschaft,
Adam-Klein-Straße 27, Gostenhof.
F Bauernmarkt, 8 bis 12 Uhr, Hein-
rich-Böll-Platz, Langwasser.
F Bauernmarkt, 8 bis 14 Uhr, Schiller-
platz, Maxfeld.
F Erlesenes, Kunst- und De-
signmarkt, 13 bis 19 Uhr, Atelier Wolf-
gang Walter, Rosenaustraße 10 RG,
Rosenau.
F Bauernmarkt, 7 bis 14 Uhr, Palm-
platz, St. Johannis.
F Bauernmarkt, 7 bis 18 Uhr, Aufseß-
platz, Steinbühl.
F Bauernmarkt, 10 bis 12 Uhr, Fritz-
Munkert-Platz, Ziegelstein.

Sonstiges
F Tag gegen Gewalt gegen Frauen
und Mädchen, Kundgebung, 14 bis 16
Uhr, Internationales Frauencafé Nürn-
berg Imedana e.V., Treffpunkt, Wei-
ßer Turm, Ludwigsplatz 19, Lorenz.
F Päckchenverkauf zugunsten krebs-
kranker Kinder, 10 bis 17 Uhr, Klini-
kum Hallerwiese, Cnopf’sche Kinder-
klinik, St.-Johannis-Mühlgasse 19,
St. Johannis.

Wir gratulieren
F Dem Ehepaar Ruth und Josef Kau-
er, Pirckheimerstraße 11, zur diaman-
tenen Hochzeit (60 Ehejahre).
Frau Frieda Köchler, Neulichtenhof-
straße 16, zum 99. Geburtstag.
Herrn Arno Leßnau, Jauerstraße 5,
zum 97. Geburtstag.

Sonntag, 26. November

Vereine
F Skatclub „Die Maurer“: 9.30 Uhr
Frühschoppen mit Skat, „Zur Post“,
Äußere Sulzbacher Str. 126, St. Jobst.

Weihnachten
F Weihnachtszauber, 14 bis 20 Uhr,
Kleingartenverein Kuhweiherweg
e.V., Kuhweiherweg 120, Röthenbach
b. Schweinau.

Wir gratulieren
F Frau Lotte Fuchs, Paintweg 6, zum
97. Geburtstag.

@ Weitere Termine
www.nordbayern.de/termine
(Alle Angaben ohne Gewähr)

25. November 2017
47. Kalenderwoche, 329. Tag

des Jahres, noch 36 Tage bis Jah-
resende

Sternzeichen: Schütze
Namenstag: Katharina, Marga-

reta
Geburtstag: Patricia Kelly (48),

irische Sängerin, Mitglied der
Band „The Kelly Family“; Jona-
than Kaplan (70), amerikanischer
Filmregisseur („Kaltblütig“, „An-
geklagt“); Maarten’t Hart (73),
niederländischer Schriftsteller
(„Das Wüten der ganzen Welt“);
Rosa von Praunheim (75), deut-
scher Filmregisseur („Die Bett-
wurst“, „Härte“)

Das Schwarze Brett

Gottesdienst zum Sabbat-Empfang: Beim Herausnehmen der Thora-Rolle sang
Kantor Hermann Herz (im Ornat) das Glaubensbekenntnis. Archivf.: Friedl Ulrich

Vor 50 Jahren

Echt tierisch

Ein wichtiger Bestandteil Nürnbergs
1967 drehte das ZDF einen Dokumentarfilm über das Leben jüdischer Mitbürger

Großes Herz für kleine Nager
Nürnberger Goldschmiedin betreibt eine private Auffangstation für Rennmäuse
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